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Karl-Marx-Allee: Senat beruhigt
Mieter
Berlin. Der Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft Gewobag hat am
Freitag über den Ankauf der Blöcke C-Süd, C-Nord und D-Nord in der Berliner
Karl-Marx-Allee entschieden. In einer Erklärung der zuständigen
Senatsverwaltung vom Samstag heißt es, dass dadurch die Übernahme der
Wohnungen nach der Ausübung des Mietervorkaufsrechts durch die
landeseigene Wohnungsbaugesellschaft garantiert sei. Hintergrund des
Beschlusses ist der Versuch, den Kauf der Wohnungen durch den
Immobilienkonzern Deutsche Wohnen auf dem Wege der Rekommunalisierung
abzuwenden. In der vergangenen Woche hatte der Mieterbeirat der Karl-Marx-
Allee kritisiert, dass das Risiko der Transaktion auf die Mieter abgewälzt
würde (jW berichtete). Der Staatssekretär für Wohnen, Sebastian Scheel (Die
Linke), gab am Samstag seiner Hoffnung Ausdruck, dass »die
Verunsicherungen, die in den letzten Tagen entstanden sind, nunmehr der
Vergangenheit angehören«. (jW) 
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